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Der eidginòssisdì Bättag 1939

Hät nüd der Lufft ä Lade gschletzt?
Der Sturmm pfyfft scho dur d Tanne.
Bolzgredisuuf ä Wulchewand,
s schlächt Gwüsse trait keis schwerzers Gwand,
Hend stand, ihr Schwyzermanne

s ischt Chrieg ums Land

Ae Hitzleich fahrt eim schier ufs Härz.
Is Nochberhuus häts gschosse.
Brandrot, sä lälled s Füür i d Nacht.
Gend jo zuem Schwyzerfahnen acht,
s vertrait ne nu vom Nosse!

s ischt Chrieg, hend Wacht

Was rumpled do im Dunder no?
Kanone fönd a mure
Mir sind a d Gränze, Ma für Ma;
Jetz mues si gottlos Hebi ha,
As keine mag derdure.

Im Chrieg vertha

Sä bhüetis Gott s lieb Schwyzerland,
Au därmol darffs nüd z nüüte
Wo d Fryheit wohnt, der Glaube dri,
Mues s Hergotts Hilff am Nöichschte sy.
Sind still s tuet wätterlüüte.

s ischt Chrieg, gend d Hand

Der eidginössisch Bättag isch
Und d Matte wider äbe.
Hend Brod und Frucht, saufft was mer wend.
Und wämmer wyters Säge hend,
Chönd d Schwyzerlüüt all läbe.

s ischt Chrieg, drumm gend

Otto Hellmut Lienert, us: „Am Schwyzerpfeischterli."
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